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Ausgangslage

2

Handlungsbedarf :

Vereinheitlichung & 
Verbesserung englischer 
Titelübersetzungen,       
v.a. HBB

• Gesuch K-HF (2012): 
«Bachelor CHet»

• Mo. Aebischer: 
Ablehnung SR; 
Kommissionspostulat

 Table Ronde Titel
11.02.2015, SBFI

Titelsystematik

Positionierung des 

Berufsbildungssystems  

in Zukunft

Handlungsbedarf :

Vereinheitlichung & 
Verbesserung englischer 
Titel, v.a. HBB

• Antrag K-HF (2012): 
«Bachelor CHet»

• Mo. Aebischer: Ablehnung 
SR; Kommissionspostulat

 Table Ronde Titel,

11.02.2015, SBFI

 Konkretisierung SBFI

 Informationsanlass Titel,
16.06.2015

Titelsystematik

Positionierung des 

Berufsbildungs-

systems in Zukunft



Ziele

1. Ausgangslage und Handlungsbedarf in der 

Titelfrage darstellen

2. Lösung des SBFI zu englischen 

Titelbezeichnungen für die Abschlüsse der 

Berufsbildung präsentieren

3. Ihre Meinung einholen und Stossrichtungen für 

das weitere Vorgehen festlegen
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Programm
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Zeit Programmpunkt Wer

10.00 Begrüssung und Einführung
R. Hübschi, 

J.-P. Lüthi, SBFI

10.10
Perspektive Personalrekrutierung:

Berufsbildung und die Rolle von Titeln im 

internationalen Arbeitsumfeld

Martin Geissmann, 

Swiss Re

10.30 Englische Titelbezeichnungen für die Berufsbildung:

Ausgangslage und Empfehlungen des SBFI

H. Schrieverhoff, 

SBFI

11.00 Internationale Perspektive:

Einschätzung englischer Titel für die Berufsbildung

Prof. Dr. Stefan 

Wolter

11.25
Branchensicht: Umsetzung englischer Titel in der 

Hotellerie und Gastronomie

Miriam Shergold, 

hotelleriesuisse

11.45 Diskussion und Fragerunde Alle

12.30 Standortbestimmung und weiteres Vorgehen R. Hübschi, SBFI

12.40 Apéro



Perspektive 

Personalrekrutierung:  

Berufsbildungsabsolvierende und 

die Rolle von Titeln im 

internationalen Arbeitsumfeld

Martin Geissmann, Swiss Re
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'Englische Titelbezeichnungen
für Abschlüsse der 
Berufsbildung'
Martin Geissmann – Swiss Re

SBFI-Veranstaltung – 16. Juni 2015 - Bern



Swiss Re at a glance

These traditional products are complemented by insurance-based corporate finance 

solutions and supplementary services for comprehensive risk management

The company offers traditional reinsurance products and related services for property 

and casualty, as well as for life and health businesses

Swiss Re is a leading and highly diversified global reinsurer, founded in

Zurich (Switzerland) in 1863

The “Gherkin”, London

Headquarters, Zurich

Armonk,  New York

Swiss Re named as the insurance sector leader in the 2014 Dow Jones Sustainability 

Indices

Our financial strength1 is currently rated:

Standard & Poor’s:  AA- (stable); Moody’s Aa3 (stable); A.M. Best: A+ (stable)
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1 As at 13 February 2015

Key statistics (USD billions) FY 2011 FY 2012          FY2013           FY 

2014

Total revenues: 28.0 33.6              36.9 37.3

Net income: 2.6 4.2                4.4 3.5

Shareholders’ equity: 29.6 34.0              33.0 36.0



• In der Schweiz werden nur 2,4% des globalen Prämienvolumens 

erwirtschaftet aber 1/3 aller Mitarbeitenden (ca. 3'400) arbeiten in der 

Schweiz

– In Zürich/Adliswil arbeiten Menschen aus 78 verschiedenen Ländern

– Ca. 40% der Beschäftigten verfügen über einen Hochschulabschluss

– Es werden jährlich 35 unternehmensspezifische, zukunftsweisende Lehr- und 

Praktikumsstellen in anerkannten Diplombildungsgängen angeboten

– Folgende Berufe sind bei Swiss Re erlernbar: Kauffrau/-mann, InformatikerIn

Systemtechnik/Applikationsentwicklung, MediamatikerIn, Koch/Köchin, 

Hotelfachfrau/-mann; zusätzlich bilden wir PWA-/HMS-PraktikantInnen aus

– Pro Jahr beginnen rund 20 (HS-) Studienabgänger das Graduates Programm

• Laufende Aus- und Weiterbildung für alle Mitarbeitende ist zentral für die 

Erhaltung und Erweiterung der erforderlichen Kompetenzen

• Viele Vorgesetzte und auch Recruiter kennen die Schweizer Bildungsland-

schaft nicht/zu wenig – eine Tatsache
8

Swiss Re in der Schweiz
Anbieter und Nachfrager von Talenten
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früher war 

alles klar !
Lehrabschluss, TS, HTL, 

ETH 
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und heute ?
MAS, HS, FH, Uni, HF, 

EMBA, ETH, MBA, MSc,  

PhD, BSc, CAS, DAS, 

BMS, EBA, EFZ, …. und 

es werden immer mehr…  
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heute…
ist es viel komplexer und 

viel spannender! Wie

gehen wir mit der 

Komplexität um?
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Perspektive Personalrekrutierung
Rekrutierungsprozess

Rekrutierungs-

prozess

Bedarfsmeldung

Profilerstellung

Ausschreibung

Suche

Auswahl

Angebot

Prüfung

Anstellung

Einarbeitung

Relevanz des Abschlusses

Beispiele aus
aktuellen Stellenanzeigen

[Bund, Swiss Re, SBB, ABB]



• Swiss Re ist auf gut ausgebildete Profile angewiesen
 unsere Unternehmung stellt Profile aus allen Ausbildungsstufen an

• Eine fundierte Berufsausbildung bildet das Fundament für die Arbeitswelt
 der Leistungsnachweis erfolgt jedoch vor allem on-the-job

• Die Titelbezeichnungen (Deutsch oder Englisch) müssen klar verständlich sein 

und sich unterscheiden
 die Titel dürfen aber auch nicht überbewertet werden

• Wie und wo Kandidaten gesucht und gefunden werden, hat sich verändert
 Empfehlungen und Social Media sind die erfolgreichsten Kanäle; KandidatInnen

werden gefunden; KandidatInnen wählen die Bezeichnungen selber aus

• Berufserfahrung zählt: welchen Job hat jemand gemacht?  Was hat 

jemand geleistet?

• Der Charakter, die Motivation, das Engagement zählt
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Perspektive Personalrekrutierung
Übersicht



• Die Schweiz bildet auf allen Stufen sehr gute Fachkräfte aus – dieser 

Standortvorteil muss beibehalten und noch verstärkt werden im globalen 

Wettbewerb (Stichwort Fachkräftemangel)

• Die Unternehmen sind auf diese Fachkräfte angewiesen (im Inland aber 

auch als Standortvorteil) und bilden Ihre Mitarbeitende ständig weiter

• Die Diversifizierung im Aus-/Bildungsmarkt sollte (wieder) zu Klarheit und 

Unterscheidbarkeit führen

• Die Qualität der Ausbildung sollte sich in der Titelbezeichnung widerspiegeln; 

im In- und Ausland

• Nicht nur welche Ausbildung ist wichtig, sondern immer mehr auch WO diese 

absolviert wurde (Rankings)

• Die Komplexität sollte miteinander und nicht gegeneinander gelöst werden
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Perspektive Personalrekrutierung
Fazit

Quelle Bilder: Seite 9 (familienbande24.de) 

Seite 7 (centennialinc.com)

Seite 6 (recruitmentmetrics.com)  
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Englische Titelbezeichnungen 

für die Berufsbildung: 

Ausgangslage und Empfehlungen 

des SBFI
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Komponenten von Titelbezeichnungen

Abschlussbezeichnung – mögliche Elemente:

• Staatliche Anerkennung des Abschlusses

• Bildungsstufe: z.B. Sekundarstufe II, Tertiärstufe 

(differenzierte Bildungsstufe: z.B. Niveau EQR/NQR, ISCED)

• Bildungstyp innerhalb Bildungsstufe (z.B. HBB, hochschulische Bildung)

• Abstufung von Abschlüssen: z.B. eidg. Fachausweis > eidg. Diplom

• Verleihende Bildungsinstitution 

 Prioritäten setzen
17

Berufsbezeichnung / 

Fachrichtung

AbschlussbezeichnungTitel



Rechtliche Grundlagen 

• BBG (Art. 2 Abs. 1 Buchstabe d): Regelung der Titel 

BGB und HBB in den Landessprachen 

(bundesrechtlich geschützt, Art. 36 BBG)

 BGB : Bildungsverordnung, Erlass SBFI 

 Eidgenössische Prüfungen: Prüfungsordnung, 

Genehmigung SBFI

 Bildungsgänge HF: MiVo-HF & RLP, 

Erlass bzw. Genehmigung SBFI

• Das SBFI führt ein Verzeichnis der geschützten Titel in 

den Landessprachen und kann zusätzlich englische 

Titel benennen, wenn diese international eindeutig sind 

(Art. 38 Abs. 1 BBV). 
18



Heutige Titelbezeichnungen
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Abschluss Titel Deutsch Titel Englisch

H
ö

h
e
re

B
e
ru

fs
b

il
d

u
n

g

Diplom Höhere

Fachschule (HF)

Dipl. [Berufsbezeichnung] 

HF

College of Professional Education and 

Training (PET) Degree in 

[xy] 

Eidgenössische höhere 

Fachprüfung (HFP)

Diplom

Dipl. [xy] 

[xy] mit eidg. Diplom

[xy] -meister/-in

[xy] 

with Advanced Federal Diploma of 

Professional Education and Training / 

with Advanced Federal PET Diploma

Eidgenössische 

Berufsprüfung (BP)

Fachausweis

[xy] mit eidg. Fachausweis

[xy] 

with Federal Diploma of Professional 

Education and Training / 

with Federal PET Diploma

B
e
ru

fl
ic

h
e
 

G
ru

n
d

b
il
d

u
n

g Eidgenössisches

Fähigkeitszeugnis EFZ
[xy] EFZ 

Federal VET Diploma 

in [xy] 

Eidgenössisches

Berufsattest EBA
[xy] EBA

Federal VET Certificate 

in [xy] 



Einschätzung Englische Titel
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Berufliche Grundbildung Höhere Berufsbildung

Bezeichnung «Vocational

Education and Training/VET» 

international geeignet

«Professional Education and

Training/PET» bzgl. interna-

tionaler Aussagekraft kritisiert

Weitgehend einheitlich

umgesetzt

In der Praxis Vielfalt an 

englischen Titelübersetzungen

Verbesserungsbedarf bei

englischen

Berufsbezeichnungen/ 

Fachrichtungen

Verbesserungsbedarf bei

englischen

Berufsbezeichnungen/ 

Fachrichtungen

«Professional Education and

Training/PET» bzgl. interna-

tionaler Aussagekraft kritisiert

In der Praxis Vielfalt an 

englischen Titelübersetzungen

Verbesserungsbedarf bei

englischen

Berufsbezeichnungen/ 

Fachrichtungen

Verbesserungsbedarf bei

englischen

Berufsbezeichnungen/ 

Fachrichtungen



Handlungsbedarf

• HBB: Konsistente Regelung betreffend 

aussagekräftigen, englischen Abschlussbezeichnungen

• BGB/HBB: International verständliche 

Berufsbezeichnungen bzw. Fachrichtungen 

• Kombination Abschluss- und Berufsbezeichnung 

(«with»)

• Kohärenz innerhalb des Bildungssystems ist zu 

gewährleisten 
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Anforderungen
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• Von den Partnern der Berufsbildung getragen

• Titelübersetzungen als ein Element der Positionierung

• Keine Anlehnung an akademische Titel

Lösung

Wie können Titelbezeichnungen Inhalt und Niveau des 

Abschlusses international bestmöglich transportieren?

Kernfrage

• Erhöhung Transparenz auf dem Arbeitsmarkt 

(Absolvierende, Arbeitgeber) 

• Erhöhung Transparenz im Bildungssystem 

• Erhöhung Reputation der Berufsbildung (Absolvierende)

Ziele



&

Lösung englische Titel (I)
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Berufsbezeichnung  +

Reglementierung / 

Zertifizierung  (BGB & HBB)

~        [Berufsbezeichnung]

Registered/

Licensed [Berufsbezeichnung]

Certified     [Berufsbezeichnung]

Abschlussbezeichnungen höhere Berufsbildung

Abstufung Staatl. 
Anerkennung Abschluss Bildungs-

stufe

D
ip

lo
m

 

H
F Advanced

~
(eidg. anerkannt)

Diploma of Higher 

EducationH
F

P
Advanced

Federal

B
P ~

+

Titel

Information im Diplomzusatz bzw. Zeugniserläuterung und in 

Beschreibungen Bildungssystem (BGB & HBB)

Bildungstyp Differenzierte Bildungsstufe

Vocational Education and Training (VET)

Professional Education

Niveau NQR Berufsbildung / EQR; 

ISCED-Stufe



Lösung englische Titel (II)
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Abschluss Titel Deutsch Titel Französisch Titel Englisch neu

H
ö

h
e
re

B
e
ru

fs
b

il
d

u
n

g

Diplom HF Dipl. [xy] HF [xy] diplômé/diplômée ES 

College of Higher Education  

~

Registered/Licensed [xy] , 

Certified

Advanced Diploma of

Higher Education

Eidg. Diplom

Dipl. [xy]

[xy] mit eidg. Diplom

[xy] -meister/-in

[xy] diplômé/diplômée 

[xy] avec diplôme fédéral

Maître [xy]

( ~ / Registered /Lic. / Certified) [xy] , 

Advanced Federal Diploma of

Higher Education

Eidg. Fach-

ausweis

[xy] mit eidg. 

Fachausweis
[xy] avec brevet fédéral

( ~ / Registered /Lic. / Certified) [xy] , 

Federal Diploma of Higher     

Education

B
e
ru

fl
ic

h
e
 

G
ru

n
d

b
il
d

u
n

g EFZ [xy] EFZ [xy] CFC

( ~ / Registered /Lic. / Certified) [xy] , 

Federal Diploma of Vocational

Education and Training

EBA [xy] EBA [xy] AFP

( ~ / Registered /Lic. / Certified) [xy] , 

Federal Certificate of Vocational

Education and Training
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit!



Internationale Perspektive:

Einschätzung englischer 

Titelbezeichnungen für die 

Berufsbildung

Prof. Dr. S. Wolter, Präsident der 

Expertengruppe Berufsbildung der OECD
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Englische Titel für die 
höhere Berufsbildung 

–
eine internationale 

Perspektive

Stefan C. Wolter
Universität Bern, SKBF, CESifo&IZA



Schwierigkeiten

Englisch ≠ Englisch

Bildungssystem ≠ Bildungssystem

Bildungstitel ≠ Bildungstitel

HBB Titel Juni 2015



Schwierigkeiten

Alle Bedürfnisse können nicht mit der 
englischen Übersetzung von Titeln und 

Abschlüssen befriedigt werden:

Gewisse Kompromisse sind 
notwendig 

HBB Titel Juni 2015



Herausforderungen - Zielsetzungen

1. Sprachlich verständliche Titel: von Australien bis in 
die USA

2. Faire Titel: im nationalen als auch internationalen 
Vergleich; horizontal zu Titeln gleicher Stufe als auch 
vertikal zu Titeln höherer und tieferer Bildungs-
stufen

3. Transport nationaler Vorteile: Zertifizierung hoher 
beruflicher Standards 

4. Abbildung der nationalen Binnendifferenzierung 
innerhalb der hBb

HBB Titel Juni 2015



Internationale Trends: Mismatch und 
Qualitätsprobleme

 Das rapide Grössenwachstum der internationalen 
Universitätssysteme hat zu mindestens 2 Problemen 
geführt:
 Neue Universitäten und –typen mussten geschaffen 

werden um leistungsschwache Studierende aufzu-
nehmen ⇨ Abschlüsse (BA, MA PhD) sind gleich aber 
nichts wert. 

 Die neuen Universitäten orientieren sich an den 
akademischen Studienwünschen der Studierenden und 
nicht an den Arbeitsmarktbedürfnissen (Kopie des alten 
«Elite» Universitätswesen) und kreieren ein Mismatch
zwischen den Studieninhalten und dem Arbeitsmarkt.

HBB Titel Juni 2015



Internationale Trends: Geschützte 
Berufstitel werden wichtiger

 Berufszertifizierungen werden wichtiger als 
akademische Grade.

 Akademische Grade sagen bedingt etwas über die 
potentiellen generellen Fähigkeiten eines 
Absolventen aus, aber praktisch nichts über die 
berufliche Eignung und die beruflichen Kompetenzen.

 Internationale Industriestandards setzen sich bei 
den Abschlüssen vermehrt durch und machen 
Personen international mobil. 

HBB Titel Juni 2015



Ein Blick in die Zeitung genügt
(NZZ, 2.6.2015)

HBB Titel Juni 2015



Internationale Trends: Rückbau des 
akademischen Sektors

 Höhere Berufsbildung in angelsächsischen Ländern 
als Alternative zu akademischen Ausbildungen wird 
gepusht:

 Vorteile gegenüber der Schweiz: Abschlüsse werden 
an Institutionen des «Higher Education» Segments 
gemacht (teilweise nach Umtaufungen: «University 
Technical Colleges», Bsp. UK)

 Nachteile gegenüber der Schweiz: i.d.R. nicht durch 
nationale Berufsverbände zertifiziert: weiterhin 
Bildungsabschlüsse.

 Ex aequo: i.d.R. keine Bachelor oder Master Diplome

HBB Titel Juni 2015



Higher Education
Professional Education

2 Begriffe, die in der angelsächsischen Welt der aka-
demischen Bildung vorbehalten sind. 

 Higher Education: Bezeichnet zwar das Universitäts-
system, aber dieses ist durch die Inklusion aller möglich-
er Typen nicht mehr mit unserem Universitätssystem 
vergleichbar

 Professional Education: Wird zwar für die berufliche 
Qualifikation von Akademiker/innen gebraucht (Ärzt/-
innen, Anwält/innen, etc.), aber entspricht eigentlich 
genau unserem Qualifikationssystem bei den HFP, etc.

HBB Titel Juni 2015



Konsequenzen für die englischen 
Bezeichnungen Schweizer Abschlüsse

1. Berufsbezeichnung im Zentrum

2. Klare Identifizierung der Bildungsstufe. «Higher 
Education» anstelle von «Tertiary»

3. Unterteilung der Tertiärstufe («Higher Education») 
in «Universities (Uni/ETH, FH, PH) und Professional 
Education

4. Zusätze wie «certified» oder «registered/licensed» 
für a) durch Berufsverbände zertifizierte 
Ausbildungen und b) Zugang zu reglementierten 
Berufen

HBB Titel Juni 2015



«Higher Education»

HBB Titel Juni 2015

Universities Professional EducationH
i
g
h
e
r
E
d
u
c
a
t
i
o
n



Englische Abschlussbezeichnungen:
Ein modularer Baukasten mit 5 Elementen

(certified/registered/lic.) BERUF (Advanced) (Federal) Diploma of Higher Education

HBB Titel Juni 2015

1 2 3 4 5



Branchensicht: 

Umsetzung englischer 

Titelbezeichnungen in der 

Hotellerie und Gastronomie

Miriam Shergold, hotelleriesuisse
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19.06.2015

Umsetzung englischer 

Titelbezeichnungen in der 

Hotellerie und Gastronomie
Informationsanlass des SBFI

Bern, 16. Juni 2015

Miriam Shergold



19.06.2015 Folie 43

César Ritz (1850-1918): Mobile Fachkraft

Brig

Paris

Monte Carlo

Wien

Rom

Baden-Baden

Madrid

Luzern

London
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Aufgabe: Berufsbildungsabschlüsse international positionieren
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Titelübersetzungen: Elemente  

[Berufsbezeichnung] pro Abschluss

([Cert.])

[Abschlussbezeichnung]

+
pro Abschlussart

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://vafamilysped.org/diploma_va&ei=s9hdVeKkG8WZsgGCn4G4DQ&bvm=bv.93756505,d.bGg&psig=AFQjCNGv02vlUxi66f503HX3SbAb4Iytsg&ust=1432300073791043
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://vafamilysped.org/diploma_va&ei=s9hdVeKkG8WZsgGCn4G4DQ&bvm=bv.93756505,d.bGg&psig=AFQjCNGv02vlUxi66f503HX3SbAb4Iytsg&ust=1432300073791043
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Übersetzung der Abschlussbezeichnung

+

Schweiz

III
Niveau 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.langeneggers.ch/laender-der-welt/europa.html&ei=R9BdVZ-JLMiVsAHXyYCYDA&bvm=bv.93756505,d.bGg&psig=AFQjCNH2R03C2woDVulSbhcsddnaWyUa_w&ust=1432297900720918
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.langeneggers.ch/laender-der-welt/europa.html&ei=R9BdVZ-JLMiVsAHXyYCYDA&bvm=bv.93756505,d.bGg&psig=AFQjCNH2R03C2woDVulSbhcsddnaWyUa_w&ust=1432297900720918
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Übersetzung der Berufsbezeichnung

BerufsfeldFunktion

RestaurationLeiterin
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1. Schritt: Recherche

Vorhandenes

Leo.org

Stellenportale

spontane Antworten

….

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.herbathek.com/wissen/blog/propolis-das-grosse-naturheilmittel-der-bienen&ei=5CZnVY6SF9HQ7AbBxYDwDw&bvm=bv.93990622,d.bGg&psig=AFQjCNH4qqA9GiHrlUPBBJdeTLJ7hXPSqQ&ust=1432909898974929
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.herbathek.com/wissen/blog/propolis-das-grosse-naturheilmittel-der-bienen&ei=5CZnVY6SF9HQ7AbBxYDwDw&bvm=bv.93990622,d.bGg&psig=AFQjCNH4qqA9GiHrlUPBBJdeTLJ7hXPSqQ&ust=1432909898974929
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://azausmalbilder.com/bilder-blume&ei=UAxoVaWnHonkUYrRgeAM&bvm=bv.94455598,d.d24&psig=AFQjCNF0RTLnesTvBO844gJSCo25B3VaBQ&ust=1432968633085232
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://azausmalbilder.com/bilder-blume&ei=UAxoVaWnHonkUYrRgeAM&bvm=bv.94455598,d.d24&psig=AFQjCNF0RTLnesTvBO844gJSCo25B3VaBQ&ust=1432968633085232
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://azausmalbilder.com/bilder-blume&ei=UAxoVaWnHonkUYrRgeAM&bvm=bv.94455598,d.d24&psig=AFQjCNF0RTLnesTvBO844gJSCo25B3VaBQ&ust=1432968633085232
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://azausmalbilder.com/bilder-blume&ei=UAxoVaWnHonkUYrRgeAM&bvm=bv.94455598,d.d24&psig=AFQjCNF0RTLnesTvBO844gJSCo25B3VaBQ&ust=1432968633085232
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2. Schritt: Vorschläge sammeln

Chefkoch/-köchin

Chef/-fe cuisinier/ère

Capocuoco/-a

Master Chef

Head Chef
Master Cook

Executive Chef

Chief Cook

Master Head Chef
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3. Schritt: Vorschläge international testen

Absolventen/-innen

Partnerverbände

Verbandsmitglieder

Übersetzungsvorschläge

+

Angaben zur Qualifikation
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4. Schritt: Auswertung

Original Übersetzung 

aktuell

Status Alternativen

Küchenangestellte/-r 

(EBA)

Kitchen employee

Koch / Köchin 

(EFZ)

Specialist in 

Professional Kitchen

Chef

Chefkoch/-köchin 

(FA)

Master Chef

Küchenchef/-in 

(eidg. Diplom)

Executive Master 

Chef
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MERCI
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Fragerunde und Diskussion

1. Verständnisfragen

2. Empfehlungen englische 

Titelbezeichnungen

3. Rolle der Branchen bei Umsetzung

4. Umsetzung SBFI und weiteres 

Vorgehen



Standortbestimmung und weiteres 

Vorgehen
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Wann Was Wer

16. Juni 

2015
Informationsveranstaltung Verbundpartner

17.06. -

31.07.2015

Möglichkeit zur schriftlichen 

Stellungnahme zur Lösung
Verbundpartner

August 2015
Auswertung der 

Stellungnahmen
SBFI

September/

Oktober

2015

Vorlage zum Beschluss und 

Festlegung weiteres 

Vorgehen

EBBK

 Umsetzung im Rahmen des 

NQR Berufsbildung 

(Zeugniserläuterung, 

Diplomzusatz)

Verbundpartner; SBFI



Umsetzung der Lösung

Umsetzung (Art. 38 Abs. 1 BBV): 

 Veröffentlichung Merkblatt englische Titel 

 Einführung mit NQR-Einstufung und bei Revision

 Aufnahme ins Berufsverzeichnis 

56



Weitere Informationen

• Unterlagen zum Informationsanlass &        

Dokumentation des SBFI zum Thema abrufbar auf: 

www.sbfi.admin.ch/info-d

• Frist für schriftliche Stellungnahme an 

info.hbb@sbfi.admin.ch : 31.07.2015
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http://www.sbfi.admin.ch/info-d
mailto:info.hbb@sbfi.admin.ch
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit!


